
Rückgabemeldung für Mietfahrzeuge  
bitte per Mail an vertrieb.mobilitysolutions@telekom.de 

Wir bitten darum, alle Felder auszufüllen (ggf. zu streichen) und möchten außerdem auf unsere Checkliste auf Seite 2 hinweisen. 
Vielen Dank  
 
 
Kennzeichen     _________________________  
 

Modell      _________________________ 
 

Kündigung zum      _________________________  
(Kündigungsfrist 14 Tage zum Monatsende)  
 
 
Angaben zur Rückgabe 
 

Kostenpflichtiger Transport gewünscht?    ja �  nein �   
   

Wunschtermin      __________________________ 
bitte planen Sie bei Selbstrückgabe mindestens 1 Arbeitstag und bei Transport mindestens 5 Arbeitstage Vorlaufzeit ein  
 

Bei Transportwunsch: Fahrzeug fahrbereit?    ja �  nein �  
Mögliche Gründe für nein: abgelaufener TÜV, abgefahrene Bereifung, leere Batterie,   
 
 
Abstellort und Ansprechpartner  
Standort  des Fahrzeugs (vollständige Adresse) 
       

__________________________________________________________________________ 

    

__________________________________________________________________________ 
    
Ansprechpartner bei Abholung:       
Name      __________________________________________ 
 

Telefon     __________________________________________ 
 

Mobiltelefon     __________________________________________ 
 

E-Mail      __________________________________________ 
 

Kündigung erteilt durch:       
Name      __________________________________________ 
 

Firma/Stempel    __________________________________________  
  

Telefon     __________________________________________  
 

E-Mail      __________________________________________ 
 

Unterschrift     __________________________________________ 



Fahrzeugrückgabe leicht gemacht.
Checkliste für Ihre Fahrzeugrückgabe.

Damit Ihre Fahrzeugrückgabe bzw. Ihr Fahrzeugtausch so reibungslos wie möglich verläuft, haben wir
diese Checkliste für Sie zusammengestellt.
Den genauen Abholtermin, Uhrzeit und Ort werden Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
mitteilen bzw. haben dies schon getan.

Sind die folgenden Gegenstände und Komponenten vorhanden?
Vollständiger Schlüsselsatz (Bitte Zweitschlüssel, Notschlüssel etc. beachten)

Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein)

Bordliteratur (Serviceheft/Bedienungsanleitungen, Prüfberichte)

Tankkarten

Reifensätze (Winter- oder Sommerreifen auf Felge bitte schonend ins Fahrzeug legen)**

Felgenschloss/-schlüssel*

Codekarten für Radio etc.*

Fernbedienung für Standheizung*

Ausbaubare Sitze*

Mobilfunkeinrichtungen (Endgeräte, Adapter, Freisprecheinrichtungen etc.)*

Audiogeräte (CD-Wechselmagazin etc.)*

DVD für das Navigationssystem*

Vollständiger Werkzeugsatz

Warndreieck und Verbandskasten

Trennnetz und Laderaumabdeckung*

Anhängerkupplung mit allen Schlüsseln und Kugelkopf*

Reserverad* oder Reifenpannenset*

Fußmatten

Original-Berichte zur Hauptuntersuchung (HU) und UVV-Prüfung

Allgemeine Betriebserlaubnisse (ABE) von Nachrüstungen

* Je nach Fahrzeugausstattung.
** Bitte denken Sie bei 8-facher Bereifung daran, beide Reifensätze vollständig zurückzugeben.

Sind die folgenden Kriterien erfüllt?
Wurde das Fahrzeug innen und außen gründlich gereinigt?

Wurden alle Versicherungsschäden dokumentiert und gemeldet?

Wurden alle technischen Aktionen, Gewährleistungen und die gesetzlichen Untersuchungen
(Hauptuntersuchung, Unfallverhütungsvorschrift) durchgeführt?

Wurden alle Inspektionen und Pflegedienste im Serviceheft eingetragen?

Bitte achten Sie darauf, dass der Tank bei Abgabe mindestens 1/4 voll ist.

Haben Sie an alle persönlichen Gegenstände (Schirme, Sonnenbrillen etc.) gedacht?

Wurde im Fahrzeug ein Gerät zur Mauterfassung (OBU) verbaut und wurde dieses Gerät wieder ausgebaut?

Haben Sie alle persönlichen Daten im Fahrzeug gelöscht (Zielspeicher in Navigationsgeräten, Telefonbucheinträge, etc.)

Hat das Fahrzeug die saisonal richtige Bereifung?

Hinweise:
Fehlende Fahrzeugteile sowie eine nicht durchgeführte Fahrzeugreinigung werden Ihnen in Rechnung
gestellt. Während der Betriebsphase aufgetretene und nicht gemeldete Schäden werden ebenfalls
weiterbelastet. Nachträgliche Ausbauten (inkl. Aufwand) werden ebenfalls in Rechnung gestellt.

Stand: März 2016


